Veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen Nr. 30 vom 21.09.2009 S. 3078


Philosophische Fakultät:

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 06.05.2009 und nach Stellungnahme des Senats vom 15.07.2009 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 19.08.2009 die Studienordnung für den Master-Studiengang „Iranistik“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.06.2009 (Nds. GVBl. S. 280); § 41 
Abs. 2 Satz 2 NHG; § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG).
Studienordnung
für den Master-Studiengang „Iranistik“

der Georg-August-Universität Göttingen
§ 1 Geltungsbereich

Die vorliegende Studienordnung regelt Ziele, Inhalte und Verlauf des Master-Studiengangs „Iranistik“ auf der Grundlage der Prüfungsordnung für diesen Studiengang in der jeweils 
geltenden Fassung.

§ 2 Ziele des Studiums und Tätigkeitsfelder

(1) 1Das wissenschaftliche Fachgebiet Iranistik befasst sich mit Kultur, Geschichte, und Sprachen der Völker, deren Sprachen dem iranischen Zweig der indo-europäischen Sprachfamilie angehören. 2Das Fach bietet die Möglichkeit, sich auf Fragen der Religions- und Kulturwissenschaften, sowie der Geschichte oder der Sprachwissenschaft mit Bezug auf eine oder mehrere alt- mittel- oder neuiranische Sprachen und Kulturen zu spezialisieren. 3Es reflektiert und analysiert die kontextspezifische Anwendung von Methoden und wissenschaftlichen Erkenntnissen in beruflichen Praxis- und Problemfeldern der Interpretation von kulturspezifischen Produkten wie geschriebenen oder mündlich überlieferten Texten, sowie Filmen und Veröffentlichungen in den Medien, aus iranischen Kulturen der Gegenwart oder Vergangenheit. 

(2) Der Master-Studiengang Iranistik mit dem Abschluss „Master of Arts“ (M.A.) bereitet entsprechend auf die Tätigkeit als Iranist in privaten und öffentlichen Institutionen vor:
-
die Fragestellungen zu Konzepten, Methoden und theoretischen Grundlagen von Kultur-, Religions- und Sprachbeschreibung auf dem Gebiet der prä- und nicht-islamischen Kulturen im iranischen Sprachraum im Rahmen von Forschung und Begleitforschung bearbeiten,
-
die Fragestellungen zu Konzepten, Methoden und theoretischen Grundlagen von Kultur- Religions- und Sprachbeschreibung auf dem Gebiet der islamischen Kulturen, insbesondere der modernen Kulturen, im iranischen Sprachraum im Rahmen von Forschung und Begleitforschung bearbeiten,

-
die auf der Basis fachwissenschaftlicher Kenntnisse und Methodenkompetenz auf dem Gebiet des modernen Iran, Afghanistan oder Tadschikistan sowie der Kurdologie, in der Journalistik, in den Medien, in internationalen Organisationen bei der Entwicklung und Evaluation von Programmen und Projekten tätig sind.
(3) 1Im Master-Studiengang sollen die Studierenden vertiefte wissenschaftliche Kenntnisse, die Fähigkeit zur selbständigen fachspezifischen und interdisziplinären wissenschaftlichen Arbeit und zur Anwendung wissenschaftlicher Erkenntnisse in den genannten Gebieten erwerben. 2Der Studiengang qualifiziert durch berufsfeldrelevante Vermittlung von fachspezifischem Wissen und methodisch-analytischen Fähigkeiten für die oben bezeichneten Tätigkeitsbereiche und schafft die wissenschaftliche Grundlage für weiterführende Studien in Promotionsstudiengängen.

§ 3 Studienbeginn und Studiendauer

(1) Das Studium beginnt zum Wintersemester.

(2) Die Regelstudienzeit beträgt 4 Semester.

(3) Der Studiengang ist nicht teilzeitgeeignet.

(4) Die Fakultät stellt auf der Grundlage dieser Studienordnung ein Lehrangebot bereit, das es den Studierenden ermöglicht, das Studium einschließlich aller Prüfungen in der Regelstudienzeit abzuschließen; dies gilt nicht für jeden möglichen Studienverlauf.

§ 4 Gliederung des Studiums, Studieninhalte und Studienverlauf

(1) 1Das Studium umfasst 120 Anrechnungspunkte (ECTS-Credits, abgekürzt: C), die sich folgendermaßen verteilen:
a.
auf das Fachstudium 78 C:

Iranistik im Umfang von 42 C in Kombination mit einem zulässigen fachexternen Modulpaket im Umfang von 36 C oder mit zwei zulässigen fachexternen Modulpaketen im Umfang von jeweils 18 C;

b.
auf den Professionalisierungsbereich 12 C;

c.
auf die Masterarbeit 30 C.

2Eine Übersicht über die Struktur des Studiengangs (Anlage I) und die Verteilung der Module im Studienverlauf (Anlage III) finden sich im Anhang.
(2) 1In kleinen philologischen Fächern wie der Iranistik, in denen nicht alle wissenschaftlichen Bereiche, wie Literaturwissenschaft, Sprachwissenschaft, Geschichte, Archäologie, Religionswissenschaft etc. durch die Lehre abgedeckt werden können, gehört es zur Tradition, dass bei den Studierenden ein hohes Maß an Selbststudium vorausgesetzt wird. 
2Dies wird im vorliegenden Studiengang in Form von Independent Studies umgesetzt, die aus selbständiger Lektüre und eigenständiger Beschäftigung mit grammatischer Analyse von Texten bestehen. 3Die Studierenden sollen so die Fähigkeit zum kritischen Umgang mit Fachliteratur und zur Textanalyse entwickeln, die für eine weitere wissenschaftliche Karriere unabdingbar sind. 4Das Studium Iranistik kann mit einer stärkeren Fokussierung auf alt- oder neuiranistische Module studiert werden.

(3) 1Bei einer Ausrichtung auf die Altiranistik befassen sich die Studierenden mit wichtigen Aspekten der vorislamischen Religionsgeschichte, wobei sie mit maßgeblichen Forschungsmethoden vertraut gemacht werden. 2Im Zentrum steht hierbei die Bedeutung der mündlichen Überlieferung und der Stellenwert der Textgenres für die religiösen Traditionen. 3Des Weiteren werden sie zur textanalytischen Interpretation von alt- und mitteliranische Texten angeleitet. 4Sie erwerben Kenntnisse zweier alt- oder mitteliranischer Sprachen auf sprachvergleichender Grundlage.

(4) 1Bei einer Ausrichtung auf die Neuiranistik lernen die Studierenden moderne religiöse Traditionen aus dem iranischen Kulturgebiet und ihre Verknüpfung mit älteren Traditionen kennen. 2Sie werden mit modernen Methoden, wie der diachronen Diskursanalyse vertraut gemacht und lernen, diese auf Texte in modernen iranischen Sprachen anzuwenden. 3Sie beschäftigen sich mit der Bedeutung der neuen Medien in iranischen Kulturen und deren Implikationen und Auswirkungen auf die iranische Gesellschaft.

(5) 1Für Studierende mit Fokussierung auf die Altiranistik werden religionswissenschaftliche, historische oder sprachliche Module anderer orientalistischer Fächer empfohlen, für Studierende mit Fokussierung auf die Neuiranistik sind Module nützlich, die sich mit interkultureller Kompetenz, Genderfragen oder Filmanalyse beschäftigen. 2Für beide sind auch Module anzuraten, die vertiefte Sprachkompetenz im Englischen, Präsentations- oder Vortragstechniken vermitteln.

§ 5 Studium als Modulpaket

(1) Innerhalb anderer geeigneter Master-Studiengänge können die Studiengebiete Altiranistik und Neuiranistik jeweils als Modulpaket im Umfang von 36 C oder 18 C studiert werden.

(2) Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 36 C: 

1Die Studierenden werden mit den Forschungsmethoden im Bereich der prä-islamischen Religionen vertraut gemacht. 2Hierbei liegt der Schwerpunkt auf dem Zoroastrismus. 3Den Studierenden soll besonders der Status der altiranischen Texte als Ritualtexte und der der mitteliranischen als exegetische Texte vermittelt werden, wobei der unterschiedlichen Entstehungsgeschichte der alt- und mitteliranischen Texte, vor allem der Bedeutung der mündlichen Überlieferung eine besondere Rolle zukommt. 4Außerdem wird eine Einführung in mindestens zwei alt- und/oder mitteliranische Sprachen auf sprachvergleichender Grundlage vermittelt, die die Studierenden dazu befähigt, Texte zu übersetzen und grammatisch zu analysieren. 5Die Studierenden sollen unter Berücksichtigung des spezifischen Charakters der alt- bzw. mitteliranischen Literatur zur textanalytischen Interpretation verschiedener (z.B. awestischer und mittelpersischer) Texte befähigt werden. 6Zudem haben die Studierenden die Möglichkeit, unter vier Wahlpflichtmodulen zwei auszuwählen und sich so z. B. entweder stärker mit den Zusammenhängen älterer und neuerer religiöser Traditionen zu befassen oder die Kenntnisse der kurdischen Sprache, Kultur und Religion zu vertiefen.

(3) Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C: 

1Die Studierenden sollen mit den Methoden der diachronen Diskursanalyse vertraut gemacht werden und sie sowohl auf persische wie auch auf kurdische Texte anwenden. 2Durch selbständige Lektüre werden Kenntnisse über die Methodik der diachronen Diskursanalyse vertieft. 3Die Studierenden werden mit neuen Medien in iranischen Sprachen vertraut gemacht. 4Es werden Fragen nach kultureller Identität, Selbstverständnis und einer veränderten Geschichtswahrnehmung und ihrer Auswirkung auf die Gesellschaft diskutiert. 5Durch selbständige Recherche werden die Kenntnisse über die Rolle der Medien in iranischen Kulturen vertieft. 6Zudem haben die Studierenden die Möglichkeit, unter fünf Wahlpflichtmodulen zwei auszuwählen und so auch einen Einblick in die Forschungsmethoden im Bereich der prä-islamischen iranischen Religionen und Sprachen zu erhalten. 7Da die alte Geschichte im Selbstverständnis vieler Iraner eine große Rolle spielt sind Kenntnisse über die prä-islamische Zeit von großer Relevanz.

(4) Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 18 C: 

1Die Studierenden werden mit den Forschungsmethoden im Bereich de prä-islamischen Religionen vertraut gemacht. 2Hierbei liegt der Schwerpunkt auf dem Zoroastrismus. 3Den Studierenden soll besonders der Status der altiranischen Texte als Ritualtexte und der der mitteliranischen als exegetische Texte vermittelt werden, wobei der Entstehungsgeschichte der alt- und mitteliranischen Texte, vor allem der Bedeutung der mündlichen Überlieferung eine besondere Rolle zukommt. 4Außerdem wird eine Einführung in eine alt- und/oder mitteliranische Sprache auf sprachvergleichender Grundlage vermittelt, die die Studierenden dazu befähigt, Texte zu übersetzen und grammatisch zu analysieren. 5Die Studierenden sollen unter Berücksichtigung des spezifischen Charakters der alt- bzw. mitteliranischen Literatur zur textanalytischen Interpretation verschiedener (z.B. awestischer und mittelpersischer) Texte befähigt werden. 

(5) Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 18 C: 

1Die Studierenden sollen mit den Methoden der diachronen Diskursanalyse vertraut gemacht werden und sie sowohl auf persische wie auch auf kurdische Texte anwenden. 2Durch selbständige Lektüre werden Kenntnisse über die Methodik der diachronen Diskursanalyse vertieft. 3Die Studierenden werden mit neuen Medien in iranischen Sprachen vertraut gemacht. 4Es werden Fragen nach kultureller Identität, Selbstverständnis und einer veränderten Geschichtswahrnehmung und ihrer Auswirkung auf die Gesellschaft diskutiert. 5Durch selbständige Recherche werden die Kenntnisse über die Rolle der Medien in iranischen Kulturen vertieft.

(6) Eine Empfehlung für den sachgerechten Aufbau des Studiums ist den in Anlage III beigefügten Studienverlaufsplänen zu entnehmen.
§ 6 Modulhandbuch

1Das Modulhandbuch des Master-Studiengangs „Iranistik“ legt die im Verlauf des Studiums zu absolvierenden Module fest, nennt Lernziele und Kompetenzen, Zugangs-voraussetzungen einzelner Module, zu erwerbende Anrechnungspunkte, Umfang und Angebotshäufigkeit und weitere für den Studienverlauf notwendige Informationen. 2Es hat eine Entsprechung im Modulkatalog im Anhang der Prüfungsordnung des Studiengangs.

§ 7 Studienberatung

(1) Die fachliche Studienberatung nehmen die am Studiengang beteiligten Lehrenden, die Beratung in Prüfungsangelegenheiten das Prüfungsamt wahr.

(2) Die zentrale Studienberatung der Universität ist zuständig für die allgemeine Studienberatung, insbesondere bei fakultätsübergreifenden Fragen.

(3) Die Studierenden sollten eine Studienberatung insbesondere in folgenden Fällen in Anspruch nehmen:

- nach zweimal nicht bestandenen Prüfungen,

- bei Abweichungen von der Regelstudienzeit,

- bei einem Wechsel von Modulpaket, Studiengang oder Hochschule,

- vor einem geplanten Auslandsstudium,

- am Ende des zweiten bzw. vor Beginn des dritten Semesters.

§ 8 Inkrafttreten

Diese Studienordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen in Kraft.

Anlage I   Modulübersicht
1. Master-Studiengang „Iranistik“

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.

a. Fachstudium Iranistik
aa. Im Fachstudium Iranistik besteht die Möglichkeit der stärkeren Fokussierung im Bereich Altiranistik oder Neuiranistik; Studierende müssen sich für einen der Studienwege nach Buchstabe bb. und Buchstabe cc entscheiden.

bb. Fachstudium mit Fokussierung im Studiengebiet Altiranistik
Es müssen Module im Umfang von wenigstens 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es müssen folgende vier Module im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.1 
„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.2 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 1“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.3 
„Analyse iranischer Texte aus vorislamischer Zeit“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.4 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 2“ (6 C / 2 SWS)

ii. Es müssen 3 der folgenden Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.5a
„Moderne iranische Kulturen“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.6

„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.7a
„Iranische Medien und Kommunikation“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.8

„Kurdische Sprachübung 2“ (6 C / 4 SWS)

cc. Fachstudium mit Fokussierung im Studiengebiet Neuiranistik
Es müssen Module im Umfang von wenigstens 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es müssen folgende drei Module im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.5

„Moderne iranische Kulturen“ (9 C / 4 SWS)

M.Ira.6

„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.7

„Iranische Medien und Kommunikation“ (9 C / 4 SWS)

ii. Es müssen 3 der folgenden Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.1 
„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.2 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 1“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.3 
„Analyse iranischer Texte aus vorislamischer Zeit“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.4 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 2“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.8

„Kurdische Sprachübung 2“ (6 C / 4 SWS)

b. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

c. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.

d. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Modulpakete des Studiengebiets Iranistik

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)
a. Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 36 C

aa. Zugangsvoraussetzungen
Zugangsvoraussetzung sind Leistungen in der Iranistik im Umfang von wenigstens 50 Anrechnungspunkten, darunter grundlegende Kenntnisse des Neupersischen (im Umfang von wenigstens 12 Anrechnungspunkten) und Grundkenntnisse der iranischen Kulturgeschichte (im Umfang von wenigstens 12 Anrechnungspunkten).

bb. Wahlpflichtmodule
Es müssen Module im Umfang von 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es müssen folgende vier Module im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.1 
„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.2 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 1“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.3 
„Analyse iranischer Texte aus vorislamischer Zeit“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.4 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 2“ (6 C / 2 SWS)

ii. Es müssen 2 der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.5a
„Moderne iranische Kulturen“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.6

„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.7a
„Iranische Medien und Kommunikation“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.8

„Kurdische Sprachübung 2“ (6 C / 4 SWS)
b. Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C

aa. Zugangsvoraussetzungen
Zugangsvoraussetzung sind Leistungen in der Iranistik im Umfang von wenigstens 50 Anrechnungspunkten, darunter grundlegende Kenntnisse des Neupersischen (im Umfang von wenigstens 18 Anrechnungspunkten) und Grundkenntnisse der iranischen Kulturgeschichte (im Umfang von wenigstens 12 Anrechnungspunkten).

bb. Wahlpflichtmodule
Es müssen Module im Umfang von 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es müssen folgende drei Module im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.5

„Moderne iranische Kulturen“ (9 C / 4 SWS)

M.Ira.6

„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.7

„Iranische Medien und Kommunikation“ (9 C / 4 SWS)

ii. Es müssen 2 der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.1 
„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.2 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 1“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.3 
„Analyse iranischer Texte aus vorislamischer Zeit“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.4 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 2“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.8

„Kurdische Sprachübung 2“ (6 C / 4 SWS)
c. Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 18 C

aa. Zugangsvoraussetzungen
Keine.

bb. Wahlpflichtmodule
Es müssen Module im Umfang von 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Es müssen folgende zwei Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.1 
„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.3 
„Analyse iranischer Texte aus vorislamischer Zeit“ (6 C / 2 SWS)

ii. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ira.2 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 1“ (6 C / 2 SWS)

M.Ira.4 
„Alt- oder mitteliranische Sprache 2“ (6 C / 2 SWS)

d. Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 18 C

aa. Zugangsvoraussetzungen
Zugangsvoraussetzung sind grundlegende Kenntnisse des Neupersischen (im Umfang von wenigstens 12 Anrechnungspunkten).
bb. Wahlpflichtmodule
Es müssen folgende drei Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:
M.Ira.5a
„Moderne iranische Kulturen“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.6

„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“ (6 C / 4 SWS)

M.Ira.7a
„Iranische Medien und Kommunikation“ (6 C / 4 SWS)

Anlage II   Modulhandbuch
	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Iranistik“

M.Ira.1   „Forschungsmethoden in der iranischen Religionsgeschichte“

	Lernziele, Kompetenzen

Vertrautheit mit Forschungsmethoden im Bereich der prä-islamischen iranischen Religionen, besonders des Zoroastrismus, sowohl in bezug auf altiranische als auch auf mitteliranische Texte. Hierbei soll die unterschiedliche Entstehungsgeschichte der alt- und mitteliranischen Texte berücksichtigt werden, wobei der Bedeutung der mündlichen Überlieferung eine besondere Rolle zukommt. Den Studierenden soll daher besonders der Status der altiranischen Texte als Ritualtexte und der der mitteliranischen als exegetische Texte vermittelt werden.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180
Präsenzzeit in h: 

28
Selbststudium in h: 

152

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Altiranische religiöse Traditionen im iranischen Kulturbereich, z.B. Avesta
2. Mitteliranische religiöse Traditionen im iranischen Kulturbereich
3. Independent Studies zum Zoroastrismus
Modulprüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

	SWS Einzeln

1 SWS


1 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Master-Studiengang „Iranistik“ sowie im Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C
Wahlpflichtmodul (obligatorisch) in den Modulpaketen „Altiranistik“
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Iranistik“

Modulpakete „Altiranistik“ im Umfang von 36 C oder 18 C in geeigneten Master-Studiengängen
Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Wintersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gerrit Keijenbroek


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Iranistik“

M.Ira.2   „Alt- oder mitteliranische Sprache 1“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden sollen eine Einführung in die Grammatik einer alt- oder mitteliranischen Sprache, wie z.B. Soghdisch, auf sprachvergleichender Grundlage erhalten. Sie werden die wichtigsten Hilfsmittel (Wörterbücher, Grammatiken) und grundlegende Sekundärliteratur kennenlernen und einen Überblick über die  wichtigste Literatur erhalten. Sie sollen in die Lage versetzt werden, mit Hilfsmitteln einen einfachen Text übersetzen und ihn grammatlisch analysieren zu können. Darüber hinaus werden Grundkenntnisse über den damit verbundenen kulturellen Hintergrund vermittelt.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180
Präsenzzeit in h: 

28
Selbststudium in h: 

152

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Alt- oder mitteliranische Sprache, z.B. Soghdisch
2. Independent Studies: Selbständige Übersetzung und grammatische Analyse eines einfachen Textes der entsprechenden Sprache; Lektüre zu kulturellen Hintergründen
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

1 SWS




	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Master-Studiengang „Iranistik“ sowie im Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C und im Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 18 C
Wahlpflichtmodul (obligatorisch) im Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 36 C
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Iranistik“

Modulpakete „Altiranistik“ im Umfang von 36 C oder 18 C in geeigneten Master-Studiengängen
Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Wintersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gerrit Keijenbroek


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Iranistik“

M.Ira.3   „Analyse iranischer Texte aus vorislamischer Zeit“

	Lernziele, Kompetenzen

Vertrautheit mit Forschungsmethoden im Bereich der prä-islamischen iranischen Religionen, besonders des Zoroastrismus, sowohl in bezug auf altiranische als auch auf mitteliranische Texte. Hierbei soll die unterschiedliche Entstehungsgeschichte der alt- und mitteliranischen Texte berücksichtigt werden, wobei der Bedeutung der mündlichen Überlieferung eine besondere Rolle zukommt. Den Studierenden soll daher besonders der Status der altiranischen Texte als Ritualtexte und der der mitteliranischen als exegetische Texte vermittelt werden.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180
Präsenzzeit in h: 

28
Selbststudium in h: 

152

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Analyse und Interpretation prä-islamischer altiranischer Texte, z.B. Avestisch

2. Analyse und Interpretation prä-islamischer mitteliranischer Texte, z.B. Mittelpersisch 
3. Independent Studies: schriftliche Übersetzung mit analytischem Kommentar
Modulprüfung: 
Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

	SWS Einzeln

1 SWS


1 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Master-Studiengang „Iranistik“ sowie im Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C
Wahlpflichtmodul (obligatorisch) in den Modulpaketen „Altiranistik“
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Iranistik“

Modulpakete „Altiranistik“ im Umfang von 36 C oder 18 C in geeigneten Master-Studiengängen
Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Sommersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gerrit Keijenbroek


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Iranistik“

M.Ira.4   „Alt- oder mitteliranische Sprache 2“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden sollen eine Einführung in die Grammatik einer alt- oder mitteliranischen Sprache, wie z.B. Baktrisch, auf religionswissenschaftlicher Grundlage erhalten. Sie werden die wichtigsten Hilfsmittel (Wörterbücher, Grammatiken) und grundlegende Sekundärliteratur kennenlernen und einen Überblick über die  wichtigste Literatur erhalten. Sie sollen in die Lage versetzt werden, mit Hilfsmitteln einen einfachen Text übersetzen und ihn grammatisch analysieren zu können. Darüber hinaus werden Grundkenntnisse über den damit verbundenen kulturellen und religiösen Hintergrund vermittelt.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180
Präsenzzeit in h: 

28
Selbststudium in h: 

152

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Alt- oder mitteliranische Sprache, z.B. Baktrisch
2. Independent Studies: Selbständige Übersetzung und grammatische Analyse eines einfachen Textes der entsprechenden Sprache; Lektüre zu religionswissenschaftlichen Hintergründen
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

1 SWS




	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Master-Studiengang „Iranistik“ sowie im Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C und im Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 18 C
Wahlpflichtmodul (obligatorisch) im Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 36 C
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Iranistik“

Modulpakete „Altiranistik“ im Umfang von 36 C oder 18 C in geeigneten Master-Studiengängen
Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Sommersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gerrit Keijenbroek


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Iranistik“

M.Ira.5   „Moderne iranische Kulturen“

	Lernziele, Kompetenzen

Moderne wissenschaftliche Herangehensweisen, wie z.B. die diachrone Diskursanalyse, die bisher nur in europäischen Philologien angewendet werden, bieten sehr gute Anwendungsmöglichkeiten auf dem Gebiet der Iranistik. Die Studierenden sollen mit diesen Methoden vertraut gemacht werden und sie sowohl auf persische wie auch auf kurdische Texte anwenden. Zudem werden durch selbständige Lektüre Kenntnisse über die Methodik der diachronen Diskursanalyse vertieft.
	Modulumfang

9 C / 4 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

56
Selbststudium in h: 

214

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Analyse und Interpretation von Texten mit Bezug auf die islamische Zeit

2. Analyse kurdischer Texte 
3. Independent Studies: Lektüre zur Methodik der Diskursanalyse
Modulprüfung: 
Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

	SWS Einzeln

2 SWS
2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Master-Studiengang „Iranistik“
Wahlpflichtmodul (obligatorisch) im Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Iranistik“

Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Sommersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gerrit Keijenbroek


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Iranistik“

M.Ira.5a   „Moderne iranische Kulturen“

	Lernziele, Kompetenzen

Moderne wissenschaftliche Herangehensweisen, wie z.B. die diachrone Diskursanalyse, die bisher nur in europäischen Philologien angewendet werden, bieten sehr gute Anwendungsmöglichkeiten auf dem Gebiet der Iranistik. Die Studierenden sollen mit diesen Methoden vertraut gemacht werden und sie sowohl auf persische wie auch auf kurdische Texte anwenden.
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180
Präsenzzeit in h: 

56
Selbststudium in h: 

124

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Analyse und Interpretation von Texten mit Bezug auf die islamische Zeit

2. Analyse kurdischer Texte
Modulprüfung: 
Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

	SWS Einzeln

2 SWS
2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Master-Studiengang „Iranistik“ sowie im Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 36 C
Wahlpflichtmodul (obligatorisch) im Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 18 C
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Iranistik“
Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 18 C in geeigneten Master-Studiengängen

Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Sommersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gerrit Keijenbroek


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Iranistik“

M.Ira.6   „Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“

	Lernziele, Kompetenzen

Die älteren und neueren religiösen Traditionen im iranischen Kulturgebiet zeigen in vieler Hinsicht einen deutlichen Zusammenhang, der auch in der Selbstwahrnehmung und kulturellen Identität breiter Schichten der Bevölkerung eine immer wichtigere Rolle spielt. Den Studierenden soll die Bedeutung der Kenntnisse über die altiranische Religion und Kultur für das Verständnis moderner Pänomene vermittelt werden. Moderne religiöse Traditionen, wie z.B. der Yezidismus, sind ohne die Kenntnis älterer religiöser Traditionen nicht vollkommen zu verstehen. Die Studierenden sollen mit Verknüpfungen zwischen alten und heutigen Vorstellungen und mit Theorien zu ihrer Überlieferung vertraut gemacht werden.
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180
Präsenzzeit in h: 

56
Selbststudium in h: 

124

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Seminar „Aspekte der diachronen Religionswissenschaft in Bezug auf Iran“
2.Übung: z.B. Aspekte yezidischer Texte
Modulprüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

	SWS Einzeln

2 SWS


2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Master-Studiengang „Iranistik“ sowie im Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 36 C

Wahlpflichtmodul (obligatorisch) in den Modulpaketen „Neuiranistik“
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Iranistik“
Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C oder 18 C in geeigneten Master-Studiengängen

Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Sommersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gerrit Keijenbroek


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Iranistik“

M.Ira.7   „Medien und Kommunikation in iranischen Sprachen“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden sollen mit neuen Medien in iranischen Sprachen vertraut gemacht werden und neue Forschungsmethoden kennenlernen. Dabei sollen Fragen der kulturellen Identität, nach dem Selbstverständnis und einer veränderten Geschichtswahrnehmung und ihrer Auswirkung auf die Gesellschaft eine zentrale Rolle spielen. Durch selbständige Recherche über ein Thema der neuen Medien, wie z.B. über die Film-Rezeption oder die Entwicklung von Internet-Blogs in iranischen Sprachen sollen die Kenntnisse über die Rolle der Medien in iranischen Kulturen vertieft werden.
	Modulumfang

9 C / 4 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

56
Selbststudium in h: 

214

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Seminar, z.B. Einführung in den iranischen Film

2. Übung, z.B. Internet und Identität in Iran
3. Independent Studies: Recherche z.B. über Film-Rezeption und –Kritik in Iran
Modulprüfung: 
Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

	SWS Einzeln

2 SWS
2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Master-Studiengang „Iranistik“
Wahlpflichtmodul (obligatorisch) im Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Iranistik“

Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Sommersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gerrit Keijenbroek


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Iranistik“

M.Ira.7a   „Medien und Kommunikation in iranischen Sprachen“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden sollen mit neuen Medien in iranischen Sprachen vertraut gemacht werden und neue Forschungsmethoden kennenlernen. Dabei sollen Fragen der kulturellen Identität, nach dem Selbstverständnis und einer veränderten Geschichtswahrnehmung und ihrer Auswirkung auf die Gesellschaft eine zentrale Rolle spielen. 
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180
Präsenzzeit in h: 

56
Selbststudium in h: 

124

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Seminar, z.B. Einführung in den iranischen Film

2. Übung, z.B. Internet und Identität in Iran
Modulprüfung: 
Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

	SWS Einzeln

2 SWS
2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht) im Master-Studiengang „Iranistik“ sowie im Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 36 C
Wahlpflichtmodul (obligatorisch) im Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 18 C
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Iranistik“
Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 18 C in geeigneten Master-Studiengängen

Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Sommersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch 
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gerrit Keijenbroek


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Iranistik“

M.Ira.8   „Kurdische Sprachübung 2“

	Lernziele, Kompetenzen

Vertrautheit mit Forschungsmethoden im Bereich der prä-islamischen iranischen Religionen, besonders des Zoroastrismus, sowohl in bezug auf altiranische als auch auf mitteliranische Texte. Hierbei soll die unterschiedliche Entstehungsgeschichte der alt- und mitteliranischen Texte berücksichtigt werden, wobei der Bedeutung der mündlichen Überlieferung eine besondere Rolle zukommt. Den Studierenden soll daher besonders der Status der altiranischen Texte als Ritualtexte und der der mitteliranischen als exegetische Texte vermittelt werden.
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180
Präsenzzeit in h: 

56
Selbststudium in h: 

124

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Kurdische Sprachübung 2

2. Kurdische Lektüre
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

2 SWS
2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)

	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Iranistik“

Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen
Modulpaket „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Wintersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch und kurdisch
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Gerrit Keijenbroek


Anlage III   Exemplarische Studienverlaufspläne
1. Fachstudium Iranistik im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Klassische Archäologie“ im Umfang von 36 C
	Sem.

Σ C
	Fachstudium
„Iranistik“ (42 C)
(altiranistische Fokussierung)
	Modulpaket „Klassische Archäologie“
(36 C)
	Professionali​sierungs​bereich (Schlüssel​kompetenzen) 
(12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C


	M.Ira.1

„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“
(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.2
„Alt- oder mitteliranische Sprache 1“
(Wahlpflicht)

6 C
	
	M.KAR.1

„Archäologie als Kulturwissenschaft“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	SK.FS.EI-C1-1

“Inter-cultural communi-cation English”

(Wahl)

3 C
	SK.Meth.7

„Method. Komp. in Gruppen-kontexten“

(Wahl)

3 C

	2.

Σ 30 C


	M.Ira.3
„Analyse iranischer Texte aus vorislamischer Zeit“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.4
„Alt- oder mitteliranische Sprache 2“
(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.5a
„Moderne iranische Kulturen“
(Wahlpflicht)

6 C
	M.KAR.2a
„Gattungen, Epochen, Regionen II“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	

	3.

Σ 30 C


	M.Ira.6
„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.8
„Kurdische Sprachübung“
(Wahlpflicht)

6 C
	
	M.KAR.3a
„Archäologische Analyse und historische Synthese“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	SK.FS.E-OS-C1-1

“Effective language skills”

(Wahl)

3 C
	SK.Sach.3a
„Theorie der Argu-men​tation“

(Wahl)

3 C

	4.

Σ 30 C


	Master-Arbeit 

30 C
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	36 C
	12 C


2. Fachstudium Iranistik im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Deutsche Philologie“ im Umfang von 36 C
	Sem.

Σ C
	Fachstudium
„Iranistik“ (42 C)
(neuiranistische Fokussierung)
	Modulpaket „Deutsche Philologie“
(36 C)
	Professionali​sierungs​bereich (Schlüssel​kompetenzen) 
(12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 27 C


	M.Ira.6
„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.8
„Kurdische Sprachübung“
(Wahlpflicht)

6 C
	
	M.Ger.5

„Historische und theoretische Grundkompetenzen der Literatur​wissenschaft B“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	SK.SozKom.6

„Intekulturelle Kommunikations-kompetenz“

(Wahl)

3 C

	2.

Σ 33 C

	M.Ira.7
„Iranische Medien und Kommunikation“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Ira.5
„Moderne iranische Kulturen“
(Wahlpflicht)

9 C
	
	M.Ger.6

„Germanistische Mediävistik: Text und Kontext B“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	SK.Sach.31
„Theorie der Argumentation“

(Wahl)

3 C

	3.

Σ 30 C


	M.Ira.1

„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“
(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.2
„Alt- oder mitteliranische Sprache 1“
(Wahlpflicht)

6 C
	
	M.Ger.8

„Philologie, Theorie, Methodologie integrativ“

(Pflicht)

12 C
	
	B.S-It.4

“Power Point” 
(Wahl)

3 C
	SK.FS.E-OS-C1-1

“Effective language skills“
(Wahl)

3 C

	4.

Σ 30 C


	Master-Arbeit 

30 C
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	36 C
	12 C


3. Fachstudium Iranistik im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Deutsche Philologie“ im Umfang von 18 C und Modulpaket „Allgemeine Sprachwissenschaft“ im Umfang von 18 C 

	Sem.

Σ C
	Fachstudium
„Iranistik“ (42 C)
(altiranistische Fokussierung)
	Modulpaket „Deutsche Philologie“ (18 C)
	Modulpaket „All​gemeine Sprach​wissenschaft“
(18 C)
	Professionali​sierungs​bereich (Schlüssel​kompetenzen) 
(12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C


	M.Ira.1

„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“
(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.2
„Alt- oder mitteliranische Sprache 1“
(Wahlpflicht)

6 C
	
	M.Ger.9

„Historische und theoretische Grundkompetenzen der Literatur​wissenschaft C“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.ASp.1

„Deskriptive Linguistik
(Wahlpflicht)

9 C
	

	2.

Σ 33 C


	M.Ira.3
„Analyse iranischer Texte aus vorislamischer Zeit“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.4
„Alt- oder mitteliranische Sprache 2“
(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.5a
„Moderne iranische Kulturen“
(Wahlpflicht)

6 C
	
	M.ASp.4

„Theoretische Linguistik“

(Wahlpflicht)

9 C
	SK.DaF-T-2

Interkultuelles Kompetenztraining für MA-Studierende alle Fachrichtungen

(Wahl)

6 C

	3.

Σ 27 C


	M.Ira.6
„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.8
„Kurdische Sprachübung“
(Wahlpflicht)

6 C
	
	M.Ger.11

„Linguistische Formate: Konstitution und Genese C“

(Wahlpflicht)

9 C
	
	SK.FS.E-OS-C1-1

“Effective language skills”
(Wahl)

3 C
	SK.Sach 3a 

Theorie der Argu-mentation

(Wahl)

3 C

	4.

Σ 30 C


	Master-Arbeit 

30 C
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	36 C
	12 C


4. Modulpakete „Altiranistik“ im Umfang von 36 C und 18 C in anderen Master-Studiengängen

	Sem.

Σ C
	Modulpaket „Altiranistik“ (36 C)
	
	Sem.

Σ C
	Modulpaket „Altiranistik“(18 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	
	
	Modul
	Modul

	1.

Σ 12 C


	M.Ira.1

„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“
(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.2
„Alt- oder mitteliranische Sprache 1“
(Wahlpflicht)

6 C
	
	
	1.

Σ 6 C


	M.Ira.1

„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“
(Wahlpflicht)

6 C
	

	2.

Σ 12 C


	M.Ira.3
„Analyse iranischer Texte aus vorislamischer Zeit“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.4
„Alt- oder mitteliranische Sprache 2“
(Wahlpflicht)

6 C
	
	
	2.

Σ 12 C


	M.Ira.3
„Analyse iranischer Texte aus vorislamischer Zeit“

(Wahlpflicht)

6 C
	

	3.

Σ 12 C


	M.Ira.6
„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.8
„Kurdische Sprachübung“
(Wahlpflicht)

6 C
	
	
	3.

Σ 6 C


	M.Ira.6
„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“

(Wahlpflicht)

6 C
	

	4.

Σ 0 C


	
	
	4.

Σ 0 C


	

	Σ 36 C
	
	
	Σ 18 C
	


5. Modulpakete „Neuiranistik“ im Umfang von 36 C und 18 C in anderen Master-Studiengängen

	Sem.

Σ C
	Modulpaket „Neuiranistik“ (36 C)
	
	Sem.

Σ C
	Modulpaket „Neuiranistik“(18 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	
	
	Modul
	Modul

	1.

Σ 12 C


	M.Ira.1

„Forschungsmethoden der iranischen Religionsgeschichte“
(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.2
„Alt- oder mitteliranische Sprache 1“
(Wahlpflicht)

6 C
	
	
	1.

Σ 0 C


	
	

	2.

Σ 18 C


	M.Ira.7
„Iranische Medien und Kommunikation“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Ira.5
„Moderne iranische Kulturen“
(Wahlpflicht)

9 C
	
	
	2.

Σ 12 C


	M.Ira.7a
„Iranische Medien und Kommunikation“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.5a
„Moderne iranische Kulturen“
(Wahlpflicht)

6 C

	3.

Σ 6 C


	M.Ira.6
„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	
	
	3.

Σ 6 C


	M.Ira.6
„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen“

(Wahlpflicht)

6 C
	

	4.

Σ 0 C


	
	
	4.

Σ 0 C


	

	Σ 36 C
	
	
	Σ 18 C
	


